
Linux (Ubuntu): FortiClient VPN einrichten 
 

Option 1: den proprietären FortiClient VPN Client verwenden 
Gehen Sie auf die FortiClient Seite und scrollen Sie runter bis Sie beim „FortiClient VPN“-Rubrik sind. 
Je nach Linux-Distribution können Sie sich hier zwischen .rpm und .deb Installationspaket 
entscheiden. In diesem Beispiel kommt Linux Mint (Ubuntu-Basis) zum Einsatz, von daher wird hier 
.deb heruntergeladen. 

 

 

Öffnen Sie nun das Terminal, navigieren zum Pfad, wo die .deb-Datei sich befindet und geben den 
Befehl  
 
                                                  sudo dpkg -i <Paketname>.deb  
 
ein (Tabulatortaste drücken, um nicht den ganzen Paketnamen abtippen zu müssen) 

 

 

https://www.fortinet.com/de/support/product-downloads


Sollten Sie beim Installieren eine Fehlermeldung kriegen, führen Sie den folgenden Befehl aus: 

    sudo apt –-fix-broken install 

 

Dabei werden ggf. fehlende Pakete, die für FortiClient-VPN benötigt werden, nachinstalliert. 

Wenn Sie dann den FortiClient gestartet und die Bedingungen akzeptiert haben, klicken Sie hier auf 
„Configure VPN“. 

 

Hier füllen Sie die Felder so ein wie im Screenshot ersichtlich: 

 



Klicken Sie abschließend auf „Save“ und Sie können sich nun mit Ihre Hochschul-Anmeldedaten 
anmelden: 

 

 

Wenn Sie sich erfolgreich verbunden haben, sollten Sie so eine Ansicht zu sehen kriegen:  
 

 

IP-Adresse und Benutzername wurden hier zensiert. 



Option 2: den quelloffenen FortiClient namens OpenFortiVPN verwenden 

Sie haben die Möglichkeit, eine VPN-Verbindung ohne den proprietären FortiClient aufzubauen. 

 

Es müssen folgende Pakete installiert werden. Öffnen Sie dafür den Terminal und geben Sie 
folgenden Befehl ein: 

sudo apt-get install openfortivpn network-manager-fortisslvpn network-
manager-fortisslvpn-gnome 

 

 

Klicken Sie danach unten rechts auf das „Netzwerk“-Zeichen und klicken auf den Punkt 
„Netzwerkeinstellungen“. 

 

 

Hier klicken Sie auf das „Plus“-Zeichen und links, um eine neue Verbindung, in diesem Fall eine VPN-
Verbindung zu erstellen. 

 

 

 

https://github.com/adrienverge/openfortivpn


Wählen Sie hier „Fortinet-SSLVPN“ aus. 

 

Füllen Sie nun die Felder „Name“, „Gateway“ sowie „User name“ aus und klicken abschließend auf 
„Hinzufügen“. 

 

 



Wenn Sie nun die VPN-Verbindung aktivieren, sollte eine Meldung aufkommen, wo Sie zur Passwort-
Eingabe aufgefordert werden. 

 

 

 

Klicken Sie danach erneut unten rechts auf das „Netzwerk“-Zeichen und wählen diesmal 
„Netzwerkverbindungen" aus. 

 

 



Dort wählen Sie nun die von Ihnen angelegte VPN-Verbindung. 

 

Wechseln Sie in den Reiter IPv4-Einstellungen und klicken unten auf „Routen…“. 

 

 

 

 



Setzen Sie dort den Haken bei dem Punkt „Diese Verbindung nur für Ressourcen dieses Netzwerks 
verwenden“ und bestätigen Sie es mit OK. 

 

 

Ihre VPN-Verbindung ist nun fertig konfiguriert! 

 


